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Betr: Produktorientierte Ziele und Kennzahlen 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
 
wir stellen für die nächste Sitzung des Rates den folgenden Antrag: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, produktorientierte Ziele und Kennzahlen für alle Produktbe-
reiche des Haushalts 2014 zu erarbeiten. 

2. Die Zielvorgaben sollen der SMART-Regel (S- specific, M – measurable, A-achievable, R – re-
levant, T- time phased) entsprechen.  

3. Die Kennzahlen müssen geeignet sein, die Zielerreichung objektiv zu messen. 
4. Die vereinbarten Ziele mit den dazugehörigen Kennzahlen sind im Haushalt jedem Produkt-

bereich voranzustellen.  
5. Der Bürgermeister berichtet unterjährig über die Zielerreichung. 

 
 
Begründung: 
 
Gemäß §12 der Gemeindehaushaltsverordnung steuert der Rat über Ziele und Kennzahlen die Ziel-
erreichung. 
 
Die NKF-Handreichungen des Innenministers 2012 geben hierzu vor: 
 „Die politische Steuerung in der Gemeinde soll sich mit der Einführung und Anwendung des Neuen 
Kommunalen Finanzmanagements grundlegend weiter entwickeln. Die Gemeinde soll künftig über 
Ziele und Leistungskennzahlen gesteuert werden. Für die gemeindliche Steuerung soll nicht mehr 
die Bereitstellung der erforderlichen Finanz- bzw. Geldmittel zur örtlichen Aufgabenerfüllung aus-
schlaggebend sein.  
 
Diese Umstellung der Ausrichtung der örtlichen Steuerung erfordert die Entwicklung eines zukunfts-
orientierten Bildes der Gemeinde mit wenigen qualitativ hochwertigen Leitorientierungen als Kern-
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aussagen. Daraus kann dann eine langfristige Ausrichtung des gemeindlichen Handelns auf die Zu-
kunft festgelegt werden. Diese Grundlagen ermöglichen die Festlegung von jährlichen Zielsetzungen 
und Rahmenbedingungen für das haushaltswirtschaftliche Handeln der Gemeinde.“ 
 
Um eine wirtschaftlich, sozial und ökologisch nachhaltige Entwicklung Rheinbachs sicherzustellen, 
ist es dringend erforderlich, die vom Gesetzgeber geforderten produktbezogenen Zielvorgaben und 
Kennzahlen für die einzelnen Produkte für den Haushaltsplan 2014 zu erarbeiten und umzusetzen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 

 
 

Gerhard Bühler 
  

Hubert Martini 
Fraktionsvorsitzender  Stellv. Fraktionsvorsitzender 

 


